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European Court of Auditors

Die Zeit Online

• 60-70% der Böden in der 
EU „nicht gesund“

• 1 Mrd. t/a Boden durch 
Erosion verloren

• > 400 km²/a in Siedlungs-
und Verkehrsflächen 
umgewandelt

science.orf.at 11.1.2023
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Kontext der EU-Bodenpolitik

 Art. 191 VAEU („Umwelt“) 

 Boden als eigenständiges 
Schutzgut: bisher kein spezieller 
Unionsrechtsakt

 2006: 1. thematische Strategie 
für den Bodenschutz 

 Vorschlag für Bodenschutzrahmen-
RL: 2014 von EK zurückgezogen

 Bodenschutz (indirekt) in anderen 
RL/VO behandelt zB Wasser-,
Abfall-, Chemikalien-, 
Naturschutzrecht

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-NC
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 2019: Europäischer Grüner Deal spricht Aspekte des 
Bodenschutzes an

 April 2021: Aufforderung des EP 
an EK: Entwurf eines EU-weiten 
Rechtsrahmens für den Schutz und
die nachhaltige Nutzung von Böden

 November 2021: EK stellt 
neue Bodenstrategie bis 2030 vor

 eng mit anderen europäischen 
Initiativen und Politiken verzahnt, 
Aufbau auf früheren Bemühungen

 selbst nicht rechtsverbindlich

EU-Bodenstrategie
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EU-Bodenstrategi
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 Zentrales Ziel: bis 2050 befinden sich alle Bodenökosysteme in 
der EU in einem gesunden Zustand + Netto-0-Flächenverbrauch

 Klimaneutralität im Hinblick auf den Boden in der EU bis 2035

 Ambitionierte mittelfristige Ziele bis 2030, etwa 
 Bekämpfung der Wüstenbildung

 Wiederherstellung bedeutender Gebiete mit geschädigten und 
kohlenstoffreichen Ökosystemen

 Erreichen eines Nettotreibhausgasabbaus in der EU von 310 Mio. Tonnen CO2-
Äquivalent pro Jahr im Sektor Landnutzung, Landnutzungsänderungen und 
Forstwirtschaft (LULUCF)

 Verringerung des Einsatzes von chemischen Pestiziden insgesamt und des 
daraus entstehenden Risikos um 50 %

 erhebliche Fortschritte bei der Sanierung schadstoffbelasteter Flächen

EU-Bodenstrategie: Ziele und Inhalte
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 Maßnahmen in vier thematische Fokusbereichen
 Klimaschutz, Kreislaufwirtschaft, Gesundheit von Menschen, Tieren, 

Pflanzen

 Vermeidung von Boden- und Landdegradation, Wiederherstellung 
gesunder Böden

 Verbesserung von Bodenforschungsdaten und den Zugang 

 finanzielle Maßnahmen und Sensibilisierungsinitiativen zum Bodenschutz 

 Expert:innennetzwerke, Ausbau wissenschaftlicher Programme

 Überarbeitung von Rechtsakten zB Pestizid-RL, REACH-VO        

 Mission „A Soil Deal for Europe“: 100 „living labs” und Pilotprojekte
bis 2030

EU-Bodenstrategie: Ziele und Inhalte
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 Erste umfassende Strategie zum Bodenschutz seit 15 Jahren! 

 Verknüpfung mit zahlreichen anderen Rechtsakten und Strategien 
+ UN-Nachhaltigkeitszielen

 Gemeinsame technische Kriterien + Forschungsmaßnahmen

 Politisch/rechtliche Maßnahmen bleiben vage

 Subsidiarität? Erkennen der gemeinsamen Betroffenheit?

 Richtlinie zu Bodengesundheit – Schutz, nachhaltige 
Bewirtschaftung und Wiederherstellung von Böden in der EU: 
Sondierungen und öffentliche Konsultation abgeschlossen, 
EK-Vorschlag für Q2/2023 angekündigt

 Umsetzung in allen Politikbereichen & Mitgliedstaaten notwendig! 

Resümee & Ausblick
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Herzlichen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit!

Dr.in Katharina Häusler

Niederhuber & Partner Rechtsanwälte GmbH 

katharina.haeusler@nhp.eu | +43 1 513 21 24 

WIEN – SALZBURG – GRAZ – www.nhp.eu
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Jetzt anmelden für den 
NHP News Alert!

Sechs Mal im Jahr berichten wir in 
unserem Newsletter über juristische 
Neuerungen und rechtliche 
Zusammenhänge im Umweltrecht!
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Die  Regierung pla nt 2 neue  Gesetze  zur Beschleunigung d er Energiew ende. Während  d ie  Regierungsvorla ge  zur UVP- G- Novelle bereits heiß d iskutiert  w ird  (Ma rtin Niederhuber berichtet  d a zu 
in d iesem NHP New s Alert), ist  über d a s 
angekünd igt „Erneuerba ren- Ausba u-Beschleunigungs- Gesetz“ für Erzeu-gungsa nlagen unter der UVP-  Schwelle  

noch w enig beka nnt. W ir ha lten Sie a m 
La ufenden! 

Zahlen, die  uns  beschäftigen:

(K)leben und leben lassenSie  strapazieren Nerven und  erhitzen d ie  Gemüter, lenken aber auch v iel Aufmerksamkeit auf 

d ie  größte  Krise  unserer Zeit –  Klima - Kleber:innen machen Österreichs Stra ßen unsicher (p räzi-

ser: kurzzeit ig etw as verstop fter a ls ohnehin). Die  Protestierenden legen da bei ihre  Finger gleich 

in mehrere  W unden: Die  Klimawende  ex istiert bisla ng hauptsächlich a m Pap ier und  w ährend  

d er CO 2- Ausstoß in den meisten Sek to ren fä llt , ist er im  Verkehrssek to r im  Steigen begriffen. So  

legitim  d as Anliegen a us Sicht  des Umw eltschutzes ist, so  legit im  ist es auch, d ie  angew and ten 

Methoden kritisch zu hinterfragen. 
Der Verstoß gegen d iverse  gesetzliche  Vorschriften (deren Rechtfert igung durch  d ie  Versamm-

lungsfreiheit zumindest nicht  gesichert  erscheint) mag zw ar noch a ls unvermeid liche  Fo lge  ziv ilen 

Ungehorsams d urchgehen. Mit  den blockierten Autofahrenden kommen aber w ohl d ie  Fa lschen 

zum Handkuss. Die  großen Stellschrauben w erden d urch politische  Entscheidungsträger:innen 

ged reht. Hier wä re  es w ünschensw ert, w enn auch d ie  letzten “Fossilzeit - Kleber:innen“ ihre  Blo -

ckadeha ltung gegen d ie  Klima -  und  Energiew ende aufgeben w ürden. Denn d ie  zügige  und  um-

fassende Dekarbonisierung braucht einen Schulterschluss von Politik , W irtscha ft und  a llen Bür-

ger:innen –  a uch jenen, d ie  noch Auto  fahren.

Ihr NHP- Redaktionsteam

2

AKTUELLES VIDEO:  PPA: Stromkauf „ab  Ho f”, m it  Flo ria n Stangl

EuGH: Kein Schaden-ersatzanspruch  für Krankheit durch  LuftverschmutzungKeine  Staa tsha ftung bei Nicht-einha ltung der Luftqua litä ts-RL –  d en Bürger:innen steht led iglich d ie  Möglichkeit  zu, d ie  Behörden zur Einha ltung der Grenzw erte  zu verpflichten.Eine  Priva tperson a us d em Ba llungsraum 
Pa ris begehrte  unter Berufung a uf  ihre  d urch anhaltende  Luftverschmutzung hervorgerufenen Gesund heitsprobleme 

nicht  nur d as Setzen adä qua ter Ab-hilfema ßnahmen, sond ern a uch e ine Entschäd igung in Höhe von €  21 Mio. Gestützt  w urd e  d ieses Begehren a uf  e inen (offenkund igen) Verstoß gegen d ie  Luftq ua litä ts- RL 2008/50/ EG. Ohne 
Erfo lg –  w ie  d er EuGH in d er Entschei-d ung JP gegen Ministre  d e  la  Tra nsi-tion (22.12.2022, C-61/21) festh ielt: Ein Staa tsha ftungsa nspruch scheitere  bereits a n d er erstenv  Voraussetzung (Vorliegen e ines Verstoßes gegen eine unionsrechtliche Norm, w elche be -zw eckt , jema nd em Rechte  zu verleihen), 

da  d ie Luftq ualitäts- RL „nur“ e in a llge -meines Ziel des Schutzes d er mensch-lichen Gesundheit  und  d er Umwelt insgesamt verfo lge. Sehr w ohl müsse es 
einer na türlichen Person a ber möglich sein, bei d en na tiona len Behörd en d ie  Setzung d er unionsrechtlich geforderten 

Maßna hmen und  d as Erstellen eines Luftq ualitä tspla ns zu erw irken. Der Gerichtshof  h ielt  zud em fest, d a ss Mitgliedstaaten nach na tiona lem Recht  
haften und  bei d ieser Bewertung Ver-stöße gegen Verpflichtungen a us d er Luftqualitä ts- RL a llenfalls a ls ha ftungs-begründ ende  Umstä nde  berücksichtigt  

werd en könnten. 

Peter Sander undRené Bruckner, W ien

3MinutenUmweltrecht DER ÖSTERREICHISCHE VIDEOBLOG  ZUM UMWELTRECHT AUF YOUTUBE! 

UPC
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